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Nimmt man nicht die Sozialleistungsquote, sondern die Gesamtausgaben für soziale Sicherung,
entfallen darauf 2023 46,4% des Bundeshaushaltes. 1991 waren es noch 34,1%. Natürlich
schlägt sich hier der demographische Faktor nieder, man kann den Wert aber nicht ins
Unendliche steigen lassen. Renten und Arbeitslosengeld sind Faktoren, an denen man nicht viel
drehen können wird, alle anderen Leistungen müssen angesichts der Entwicklung allerdings
meines Erachtens auf den Prüfstand. Kindergeld ist z.B. ja wirklich furchtbar nett, aber muss
das wirklich jeder unabhängig von seinem Familieneinkommen bekommen oder wäre es nicht
durchaus auch sozialverträglich, Gutverdiener von solchen nicht existenznotwendigen
Leistungen auszunehmen? Sowas meine ich... wir verschleudern viel Geld mit der Gießkanne an
Personengruppen, bei denen keine Bedürftigkeit vorliegt.

1https://www.lehrerforen.de/thread/67617-wahlen-in-deutschland/?postID=885520#post885520

https://www.lehrerforen.de/thread/67617-wahlen-in-deutschland/?postID=885520#post885520

